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Was gehört zu einem Exposé für eine wissenschaftliche Arbeit? 
(betrifft Seminar‐,BA‐, MA‐ und andere Abschlussarbeiten) 

 
Ein Exposé fasst das Forschungsdesign zusammen und dient Ihnen als Wegleitung für Ihre wissenschaftliche 
Forschungsarbeit.   

 
1. Kopf 
 Name, Tel.‐Nr., E‐Mail‐Adresse, Semesterzahl, Studiengang 

 Datum 

 Arbeitstitel der Arbeit 

 Angabe, ob Seminararbeit, BA‐Arbeit … 

 Ggf. Lehrveranstaltung nennen, in deren Rahmen die Arbeit verfasst wird. 
 
 
2. Hinführung zur Problem‐ und Fragestellung 

 Hinweis auf Aktualität und Relevanz der Problemstellung 

 Begründung, dass es sich (auch) um ein politikwissenschaftliches (oder soziologisches?) Problem handelt. 

 Kurze Darstellung der Forschungslücke: Was ist das „Puzzle“, das erklärt werden soll?  

 Begründung der Fragestellung aufbauend auf Forschungsstand und Problemstellung 

 Fragestellung (in Form einer Frage!) 
 
 
3. Erkenntnisinteresse sowie theoretischer und/oder analytischer Rahmen der Arbeit 

 Theoretische Arbeit oder empirische Arbeit? 

 Theorie‐/Hypothesengenerierung und/oder Theorie‐/Hypothesentest? 

 Erkenntnisinteresse, Ontologie & Methodik: Ideographisch oder nomothetisch? Deduktiv oder induktiv? 
Quantitativ oder qualitativ? Ausführliche Darstellung des Forschungsstandes 

 Theoretischer und analytischer Rahmen der Arbeit 

 Hypothesen 
 
 
4. Methoden, Quellen, Daten  

 Datenquellen und Beschreibung der Daten 

 Aufzählung möglicher Methoden  

 Bei Fallstudien, quantitativen und qualitativen Vergleichen: Begründung der Fallauswahl durch Anwendung 
von Strategien der Fallauswahl 

 Bei quantitativen Arbeiten: Beschreibung des statistischen Modells, Diskussion möglicher Alternativen, 
theoretische Begründung für oder gegen eine bestimmte Modellspezifikation; Beschreibung und Diskussion 
der Indikatoren ggf. deren Operationalisierung und möglicher Alternativen 

 
 
5. Geplanter Arbeits‐ und Forschungsablauf sowie Zeitplan 

 Kurze Schilderung, wo und wie recherchiert wird 

 Zeitplan, mit Angabe, wann welcher Schritt geplant ist (bei Abschlussarbeiten zwingend). 
 
 
6. Gliederung der Arbeit  
 
 
7. Literaturverzeichnis 


